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schauen wir zurück auf dieses Jahr, so war das ein Jahr 
mit viel und harter Arbeit – und zwar von uns allen. 
Wir haben Solidarität, Zusammenhalt und nicht zuletzt 
Kampfgeist gezeigt und die Kohlen aus dem Feuer geholt. 
Wir haben bei der DB die Betriebsrente gesichert und 
 respektable Entgelterhöhungen vereinbart. Ohne dieses 
Engagement wäre unsere Betriebsrente weg und wir 
 wären mit dem billigen EVG-Sanierungstarifvertrag 
 abgefertigt worden. Eine Corona-Prämie hätten wir auch 
nicht bekommen. 

Dabei hatte die DB völlig außer Acht gelassen, dass wir 
den Verkehr trotz Pandemie durchgehend sicher und zu-
verlässig aufrechterhalten haben. Wir konnten uns nicht 
ins sichere Homeoffice zurückziehen und wurden schon 

gar nicht wie die Führungskräfte mit teuren Boni belohnt. Übrigens: Obwohl die DB 
das Tarifeinheitsgesetz wie eine heilige Monstranz vor sich herträgt, profitieren alle 
DB-Eisenbahner von unserem hart erkämpften Abschluss. Die DB hat unseren Tarif-
vertrag ihrem braven Vasallen evg nachgetragen, Seite 4. 

Damit wir uns richtig verstehen: Alle Eisenbahner haben unseren Tarifabschluss ver-
dient – nicht nur bei der DB: Wir vereinbaren schließlich mit allen Tarifpartnern ein ein-
heitliches Tarifniveau in ganz Deutschland. Und wenn wir uns bei der DB über den 
Tisch ziehen hätten lassen, würden die Tarifabschlüsse mit den Wettbewerbsbahnen 
ebenfalls anders ausfallen. So konnten wir hingegen auch 2021 viele gute Tarifverträge 
mit den Wettbewerbsbahnen abschließen, wie zuletzt mit der NBE nordbahn, Seite 30.

Aber wir müssen den Eisenbahnern klar und deutlich sagen: Ohne uns würde es düs-
ter aussehen. Nur wenn sie Mitglied in unserer starken, unbestechlichen, erfolgrei-
chen Gemeinschaft werden, können wir auch weiterhin für sie gute Entgelt- und Ar-
beitsbedingungen vereinbaren. Das haben wir bereits in den vergangenen Monaten 
erfolgreich klargemacht. Haben wir im November-Editorial noch von 38 000 Mitglie-
dern gesprochen, können wir jetzt verkünden: Wir sind fast 40 000 und konnten seit 
der Öffnung unseres Organisationsbereichs für die Eisenbahner viele Tausende neue 
Mitglieder hinzugewinnen. 

Nicht nur dafür möchten wir noch einmal Danke sagen. Ihre unbezahlbare Solidarität 
und Ihr Kampfgeist lassen uns mit Optimismus in die Zukunft blicken. Lassen Sie uns 
gemeinsam noch viele neue Mitglieder gewinnen, damit wir die Entgelt- und Arbeits-
bedingungen für die Eisenbahner weiter verbessern können. 

An Weihnachten sollten wir jedoch kurz innehalten und Kraft schöpfen für die vor uns 
liegenden Herausforderungen. Ihnen und Ihren Familien wünschen 
wir ein frohes Fest und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr. 
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